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K u n d m a ch u n g.
Nachdem laut einer Mittheilung der G» und-

entlastllngs-Landes-lzommission rom N>. d. M,,
Nr. 3 M 4 , der Repräjentant dcr vormaligen
Grundobl igelten und Zehcutdesitzer des vormali-
gen Neustadt!« Kreises, dci der Grundentla-
stungs-Landes-Commission, Dr. Anton Pfeffe-
rer, diese Stelle niedergelegt hat, und von sei-
nen dießfälligen Obliegenheiten baldigst enthoben,
zu sein wünscht, so erscheint es nothwendig, zu
einer neuerlichen Wahlvornahme zu schreiten, in-
dem der Stellvertreter, des Repräsentanten Dr.
Pfcfferer, nämllch Carl Waßitsch, eben nur für
die Stelle eines Ersatzmannes in Verhinderungs-
fallen deö eigentlichen Vertreters bevollmächtiget
ist, und auch nur in dieser Eigenschaft beeidet
wurde.
' Zur Bornahme dieser Wahl ist der 28.

'August d. I . bestimmt worden.
' Diese Wahl geschieht, nach §. 70 der h. M i .

nisteual-Verordnung vom l 2 . September 1849,
auf folgende Art :

Am 28. August l I . , Vormittags IN Uhr,
haben sich die sämmtlichen gewesenen Dominien
und Zehentbercchtigten dcs vormaligen Neustadt-
ler Kreises, d. i. Jene, welche sich in dem Be
reiche der dcrmalia/n Beznkshauptmannschaften
Neustadt!, Tjcherncmbl, Gottschee und Treffen
befinden, bei der Neustadtler Bezirkshauptmann-
schaft einzusinden, worauf die Wahl von dem
Herrn Bezirkshaupttnanne oder von einem von
ihm abgeordneten Bezirks-Commissar auf die
vorgeschriebene Alt vorgenommen wird.

(56 treten nämlich die oberwähnt» n gewel>
mn li!ll,ndobrigketten und Zehenlberechtiqt.n da-
selbst zusammen , und »vählen mündlich und offend
lich mit absoluter Stimmenmehrheit den Reprä-
sentanten. Ergibt sich bei der ersten und zweiten
Abstimmung keine absolute Stimmenmehrheit, so'
wird die drille Wahl auf jene zwei Individuen,!
welche die meisten Elimmen halten, beschränkt.
Bci (Äleichhcit der Stimmen entscheidet' das Los
Der Gewählte hat binnen 3 Tagen, nach ihm
bekannt gewordener Wahl, die Annahme dersel-
ben im Wege der Bezirkshauptmannschaft Neu-
stadtl schriftlich bekannt! zu geben. Sollte diese
Erklärung in besagter Flist nicht abgegeben oder̂
die Wahl nicht angenommen werden, so wnd
cine neue Wahl eingeleitet werden.

Laibach, am I!>. I l ' l i I«52.
Gustav Grafv Cl) o r i n s 5y ,n. p.

Z73!N7I (3) " ' " Nr. 123?«
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei einem Verzchrungssteucr-Linienamte der
Hauptstadt Gratz ist eine Einnehmersstelle, mit
welcher der Gehalt jährlicher Dreihundert Gu l - !
den, und der Genuß eines Natural-Quartiers,
oder in dessen Ermanglung der Bezug eines
Oliartlcrgcldeö von jährlichen Fünfzig Gulden,
so wie dle Verpflichtung zur Leistung einer Cau-
twn >m Betrage des Iahresgehaltes verbunden
lst, m Erledigung gekommen, zu deren Besehung
der^Concur. b.s u , Aug u st d, I . e rö f fn et

Die Bewerber um diese Dienstesstelle haben
lhre mit der "forderlich.., Nachweisung über
ihre bisherige Dienstleistung, tadellose Moralität
Ausbildung, im Gefälls-, Manipulations- dann
Casse- und Rechnungsgeschäfte versehenen (Aesuche
innerhalb der Bewtt'dungsfrist im vorgeschriebe-
nen Dienstwege an die k. k. Camera!-Bezirks-
Verwallung in Gratz zu leitcn, und darin zu-
gleich anzugeben, ob und in welchem Grade sie
mit einem Beamten in diesem Finanzgebiete
verwandt oder verschwägert sind, und auf welche
Art sie die vorgeschriebene Caution zu leisten
vermögen.

Von der k. k. steirisch - iUyrischcn Finanz-Üan-
des-Direction. Gratz am 16. Ju l i 1852.

Concurs - Kundmachung.
I m Bereiche dieser k. k. Finanz-l!andes-Di

rection ist eine Concipistenstelle mit dem Jahres^
gehalte von l l lw Gulden im Concretalstatus der
Beamten dieser Dienstes-Cathegorie bei den un-
terstehenden > Cameral - Bezirks- Verwaltungen in
Elledigung gekommen.

Diejenigcn,^welche sich um diese Dienstesstelle,
oder im cmttctcnden Falle dcr graduellen Vor-
lückung um eine derlei Stelle mit dem Gehalte
jährlicher 5M.Gulden bewerben wollen, haben
ihre Gesuche, worin sich über das Alter, die zu-
rückgelegten juridisch-politischen Studien, und
mit gutem Erfolge bestandenen Prüfungen, über
die bishetige Dienstleistung, Moralität, und allen
fälligen Sptachkenntnifse legal auszuweisen ist,
bis längstens letzten August l I . Hieher
zu überreichen, und dalin zugleich anzugeben,
ob und in welchem Grade sie mit einem Beam-
ten dieses Finanzgebietes verwandt oder verschwä-
gert sind.

Auf jene Bewerber, welche die gcfällsoberge-
richtliche Prüfung mit entsprechendem Erfolge zu-
rückgelegt haben, wird besonders Bedacht genom
men wnden.

Von dcr k. k. Finanz - Landes - Direction für
Steiermark, Kä'rnten und Krain. Gratz
am l!>. Juli l852.

Z. 3W. .-. (2) Nr. 331.

K ll n d m a ch u n g.

Die k. k. Grundentlastungs^Fonds'Direclion
hat für die P a r t e i e n , welchen an den
G r u n d e n t l a s t nn g i; fon d im Herzogthnme
Krain Ansprüche zustehen, und insbesondere
für die Besitzer von G rund entlast ungs-
S c h u l d v e r sch r c i bunge n des Herzogthums

^ Krain — über Auftrag des hohen k. k. Mini-
steriums einen besondern Unterricht in Druck
legen lassen, welcher die genau zu beobachtenden
Bestimmungen über die Ausfer t igung der
S cb uldverschrei b u n g e n, über die Ausza H
lung der Interessen, über die Umschrei-
bung, Zer thei lung und Zusammenschrci-
bttng der Schuldversäireibungen, über deren
V i n c u l i r u n g und Rückzahlung, dann über
die Amor t i s i r ung der Creditseffecten und über
die Hinausgabe neuer Couponsbogen enthält.

Dieser Unterricht kann sowohl bei dem
Expedite dcr k. k. Fonds -D i rec t i on in
Laibach, als auch bei den k. k. G r u n d c n t -
lastungs-Distr ic ts-Commissionen und den
k. k. S te u er äm te r n , um den ermittelten
Kostenpreis von 12 kr. für das Exemplar
bezogen werden, was hiemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird.

Laibach, am 9. Jul i 1852.
Vom Präsidio dcr k. k. Grundentlastungs-Fonds-

Direction für das Herzogthum Krain.

Z7 W7. :. ( l ) " X ^ 3 i r ? 2 5 .
E d i c t .

Bei dem k. k. Landesgerichte zu Neustadt!
wird zur Blistellung des Brennholz-Bedarfes für
den Winter »852^53, vo„ blilaufig 7tt — 8tt
Wiener Klafter, unter Vorbehalt dcr höhern Ge
nehmigung, am 17. August 1 8 5 2 , Vormit-
tags von 9 bis 12 Uhr im Rathssaale eine
Minuendo-Vllstcigerung abgehalten werden, wozu
die Unternehmungslustigen mit dem Beisätze ein-
gtladen werden, daß der Ausrufsprcis für das
buchene Brennholz auf <» st. pr. Wiener Klafter
s^g'setzt ist, und daß zeder Licitant eine Lau-
tion pr. 3<) si. zu erlegen haben wird.

Die wntcren Versteigerungsb'dingnisse kön-
nen in der dicßgerichtlichcn Registratur zu den ge-
wöhnlichen Amtsstunden taglich eingesehen werden.

K. k. Landesgexicht Neustadtl, am 21. Juli 1852. >

Z. 9»ö. ( i ) Nr. 3^34.
E d i i t.

Von dem k k. Bezirksgerichte Neustadll wird
dem unbekannten Ortes abwesenden Mart in Prau.
daschitsch von Froschdorf hiemit erinnett:

iös l).ide wider denselben Herr Franz Xav. Je.
louschek, Canonicus zu Neustadtl, hielgerichts die
Allfkündung dcs aus dem Schuldscheine «llln. l 2 .
März 1847 schuldigen Capitals von 100 fl.«. ».<-..
«u»i pi.-,«». 26 Februar 1852, Z. l >28 , überreicht,
und um die Aufstellung eines Kurators für densel-
den ssedcten, und es sei zur Empsangncchme dieser
Aufkündung und Vertretung des Schulonels Mar?
tin Praudaschitsch, Herr I),-. Rosina als Curator
aufgestellt worden.

Dessen wird der Herr Schuldner mittelst dieses
Odictes mit dem Beisätze verständiget, daß tr das
zur Wahrung seiner Rechte Zweckdienliche einleiten
möge, indem er die nachtheil/gen Folgen aus einer
dießfaNigen Versaumniß nur sich selbst zuzuschreiben
haden winde.

Neustadtl am 18. Juni l852.
Der k. k. Bezirksrichter:

R o t h .

^- !>9i>. (?)" Nr . 3?56l
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neustadtl wild I o .
sepl) Vertschck von Pototschendorf, dieses Gerichts,
bczilkes, als gesetzlicher Erbe nach seinem am 20.
Scptcmder 1850 :»l> i„ l f ;8l l ,w gestorbenen Bruder
Jacob Peitschet, Halbhul'ler zu Unterfreihof, und
nach seiner am 23. September 1850 zu Unterfrei.
Hof, ul) ,»»8l:»ll) gestorbenen Mutter und Weil,-
garlbesitzilin Gertraud Vertschek aufgefordert, binnen
6'liem Jahre, von dem unten angesetzten Hage an
gerechnet, sich bei diesem Gerichte zu melden, und
unter Ausweisung seines gesetzlichen Erbrechtes seine
Orbserkläruna, anzubringen, widrigens die Verlassen^
scbast mit Jenen, die sich crd5erklärt baden, vclhmit
d.It und ihnen eingeantwortet, der nicht angetretene
Theil aber, oder, wenn sich Niemand crbserklärt
hatte, die ganze Verlasse„schaft vom Staate als
ell'los eingezogen würde, und den sich allfallia
spater n.eldende., Erbcn il)s<- Vsbsansprü'che nur so
lange vorbehalten l'liel'en, «lS sie durch Verj.ihr,ma
nicht erioichen waren. ' -" »

NiUst^dtl am 28. Jun i 1852.
Der t. k. Bezirksrichter)

R o l l).

ö. 9!>8. ( ' ) ^ ^ N r . 409^'
E d i c t .

Von dem k, f. Bezirksgerichte Neustadtl wer.
den die geschlichen Erben der, am 23. Februar I ?5 l
in Kandj., dei Ncustadtl gestorbenen provisionirten
^ufsehels ' Witwe Maria Nudols-aufgesordert, binnen
Einem Jahre, von dem unten angesetzten Tage an
gerechnet, sich bei diesem Bezirksgerichte zu melden,
und uiller Ausweism'g ihres gesetzlichen Erbrechtes
ihre Erbserklarung anzubringen, widrigens die Ver,
lassenschaft mit Jenen, die ssck erbSerklärt haben, ver,
Handell und Ihnen eingeantwoltss, der nicht anssetretene
Theil der Verlafsenichaft aber, oder wenn sich Nie-
mand erbsertlstlt hätte, die ganzeiljerlassenschast vom
Staate a!s erblos eingezogen würde, und den stck
allfallig spater Mildenden Erbe,, ihre Elbansprüche
nur so lange vorbehalten blieben, als sie durch Ver-
jährung nicht elwschel, wären.

K. k. Bezirksgericht Neustadtl am ! 9 . Ju l i 1852.
Der k k. Bezirksrichter:

N o t h. ^ ^ _ _ _ ^ _ ^

Z. 997. ( , ) Nr. 40,l4.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neustadll wird
die unbekannten Ortes abwesende Anna Beoenik,
Tochter und gesetzliche Erbin des am 4. October
1850 zu Neustadtl gestorbenen Maurermeisters Flanz
Bedenif, aufgefordert, binnen Einem Jahre, von dem
unten angesetzten Tage an gerechnet, sich bei diesem
Bezirksgerichte zu melden, und unter Ausweisung
ihres geschlichen Erbrechtes ihre Erbserklarung an>
zubringen, widrigens die Verlafsenschaft mit Jenen,
die sich crdserkla'rt haben, verhandelt und lhnen
emgeantwortet, der nicht angetretene Theil der Ver.
lassenschaft aber. oder wenn sich Niemand erbserkla'rt
hatte, die ganze Verlassenschaft vom Staate als
erdlos eingezogen würde, und den sich aUfaUig später
meldenden Erben ihre Erbsanfpruche nur so lange
vorbehalten blieben, als sie durch Verjährung nicht
erloschen wä«n.

Neustadtl am I I . I u l l l852.
Der k. k. Bezilksrichtir:

N o t h .
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Z. 1039. ( l ) Nr. I219.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laibach, I I .
Section, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sey von diesem Grrlchte über das Ansuchen
des Herrn Nicolaus Romer in Laidach, gegen Herrn
Wenzel Joseph v. Abramsberg, wegen schuldigen
300 fl. M . M . c. «. c., in die executive öffentliche
Versteigerung des, dem Letzteren gehörigen landtäf-
lichen Gutes Trilleg bei Wippach, im gerichtlich
erhobenen Scha'tzungswerthe von 8989 fi M . M ,
gewilliget, und zur Vornahme derselben vor diesen,
Gerichte die drei Feilbietungstagsatzungen, auf dcn
9. September, auf den 9. October und auf den n.
November 1832, jedesmal Vormittag um 9 Uht
mit dem Anhange bestimmt worden, daß dieses
Gut nur bei der letzten auf den 9. November d. I .
angeordneten Feilbietung, bei allenfalls nicht erziel-
tem oder übelbotenem Schätzungswert!/? auch unter
demselben an den Meistbietenden hintangcgeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Scl)ätzung5pro-
tocoll und der Grundbuchsextract können bci diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laibach, l l . Section, am
2. Juni l852.

Der k. k. Bezirksrichtcr:
Nr. von S c h r e y .

Z. 1009. ^ l ) Nr. I»46.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird be.
kannt gemacht: daß in der Executionssache des An
ton l(,'nje von Ul'l i l lnva, wider Georg I^lwv« von
Rakck, zur Vornahme der bewilligten executiven Feil'
bietung der, laut Sckätzungsprotocolleö vom Bescheid
6. Februar 1852, Z. 1239, mit »366 fi. 30 kr.
bewertheten, im Grundbuche Haasberg «ml» Nect.
Nr. 284^1 vorkommenden Haldhube, so wie der
Fahrnisse im Werthe von 67 fi., die Termine, auf
den 3 l . August, den 30. September und 30. Octo.
der l. I . , jedesmal früh 10 — 12 Uhr im Orte
der Realität mit dem anberaumt wurden, daß die
Realität und Fahrnisse erst bei dem dritten Termine
auch unter dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden.

Der Grundbnchsenract, die Licitationsbeding.
nisse und das Schätzungsprotocoll können hicramts
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Planina den 6. April 1852.

Z. 1010. ( l ) Nr. ^322
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina ist der ab-
wesenden und unbekannt wo befindlichen Elisabeth
Miklautschitsch, wegen Empfangnahmc des Tabular,
bescheides oom 6 December >850, Z. «809, ob Lü°
schung ihrer Entfertigung pr. »25, fi., Herr Mathias
Korren von Planina als Oll-nln,- a<l uclum bestellt
worden; wovon Elisabeth Miklautschitsch wegen all.
fälliger eigener Wahrnehmung ihrer Rechte verstan.
digel wird.

K. k Bezirksgericht Planlna am 3 . I u l l l852.

3^ ,008 . ( l ) Nr. 34 l 3.
E d i c t .

Alle I m e , welche auf den Nachlaß des am
tt. März »852 verstorbenen Thomas Vi5i5, ' /«Hü
bler in Zirtniz, als Gläubiger eine Forderung zu
stellen vermeinen, werden aufgefordert, am 6. Sep
tember l. I . Früh 9 Uhr zur Liquidirung ihrer An>
spri'che unter den gesetzlichen Folgen hieramts zu er-
scheinen.

K. k. Bezirksgericht Planina den l « . April 1852.

Z 7 l 0 , l . ( l ) Nr. 4103.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am
21. Februar 1852 zu Zirkniz verstorbenen Hüblers
Jacob Vi«'i<', als Gläubiger eine Forderung zustellen
haben, werden angewiesen, am !3. September l . I .
Früh 9 Uhr zur Anmeldung und Darthuung der-
selben hirrgerichts zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Anmelvungsgesuch schriftlich zu überreichen, widrigens
sie sich die Folgen ihnr Verabsäumung selbst zuzu.
schreiben haben werden.

K k. Bezirksgericht Planina am 20. Ma i 1852.

Z. ,012. ( l ) Nr. 5456.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Planina haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschast des
am 9. M a i 1852 zu Oberndorf Eonsc. Nr. 73 ver-
storbenen Häuslers Anton Godina als Gläubiger
eine Forderung zu stellen haben, zur Anmeldung und
Darthuung derselben dcn 13. September I. I . zu
erscheinen, oder bis dahin ,hr Anmeldungsgesuch
schriftlich zn überreichen, widrigens diesen Gläubi-
gern an die Verlassenschaft, wenn sie durch die Be-
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

H. l . Bezirksgericht Planma am 28. Juni 1852.

Z. 967. (2) Nr. 4794.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird in der
Executionssache des Math. Drobnitsch von Nunarsku,
gegen Joseph Drobnitsch voi, Neudorf, die executive
Feilbietung der, dem Ex.culen gehörigen, zu Neu-
dorf gelegenen und im vormaligen Grnndbuche der
Psarrhofsgült Odlak yuli Rect. '),r. »3 vorkommen-
den, im Protocollc vom »7. Mai »8)2, Z. 3(>!>5,
anf 1345 fi. l5 kr. bewcrlhcten Halbhubc, wegcn
von ihm den» Executionssührcr aus dcm gerichtlichen
Vergleiche vom «3. December ! 8 5 l , Z. 78»3, schlil
diger »25 si. <-. «. <-. bewilliget, und zu deren Vor-
nahme die drei Tagsatzungen auf de» 23. August.
23. September und 2Z. October I852, jedesmal
Vormittags von !» dis »2 Uhr im Orte Ncudorf mit
dein Beisatze angeordnet, daß fragliche Realität nur
bci der dritten Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
»ucrthe veräußert werdcn wlirdc.

Das Schätzungsprotocoll, die Licitationsbeding
nisse und der Grundbuchs-Auszuq erliegen bci diesem
Gerichte zur Einsichtnahme.

Laas am 22 Juni »852.
Der k. k. Bezirksrichter:

Ko schier.

Z. 972. (2) Nr. 5276.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas , wird bekannt
gemacht: Es habe über Ansuchen des Herrn Anton
Lach von Laas, als Cessionär des Johann Naraga
von Verch, die executive Feildietung der, dem Jacob
Gajgar von Altenmarkt gehörigen, im ehemaligen
Grundbuche der l f. St<,otgült Laas 8„l» Urb. Nr. 232
vorkommenden Kaischc sammt Schmiede, wegcn schuld
digen 9? st. <!. «. <'. bewilliget, und zu deren Vor^
nähme die drei Feilbietungs.-Tagsatzungen auf dcn
4. Scpt,, 4. October und 4. November »852, jedes
mal von 9 bis »2 Uhr Vormittags im Orte Alten,
markt mit dem Beisätze angeordnet, daß die gedachte
Kaische bei der dritten Fcilbietung auch unter ihrem
erhobenen Schätznngswerthe von 250 fi. hintangegeben
werden wird.

Hiezu werden die Kaufinstia.cn mit dem Beisatze
eingeladen, daß der Grundducbsextract, daS Scha'z
zlmgsprutocoU lind die Licitalionübedingnisse täglich
l)iergcrichts eingesehen werden lönnen.

K. K. BezirksglUcht Laas 8. Juli «852.
Der k. k. Nezirksrichter:

K 0 s ch i c r.

Z 971. ^2) Nr. 5275.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird bekannt
gemacht:

Es habe über Ansuchen des Matthäus Gregors
Cefsionar des Lucas Gregors von Dane, in die exe
culive Feillnetung der, dem Georg Mulz von Alten-
markt gehörigen, im vormaligen Grundbuche der Herr-
schaft Schnrcberg «,,l> Url>. i^r. 9, Nect. Nr. 8 vor-
kommenden, gerichtlich auf 1005 ft. bcwertheten Hald
hübe, wegen schuldiger 78 fi. <̂. «. ^. gcwilliqet, und
zur Vornahme derselben die drei Tagsatzungen auf
den 28. August, 28. September und 28. October I852,
jedesmal Vormittags von 9 bis »2 Uhr im Orte
Altenmarkt mit dem Beisätze angeordnet, daß diese
Realität bei der dritten Feilbietung auch unter ihrem er-
hobenen Schätzungswerte Hintangsgeben werden wird.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bemerken
eingeladen, daß der Grundbuchsertract, das Schaz^
zungsprotocoll und die Licitationsbedingnisse täglich
Hieramts eingesehen werden können.

Laas am 8. Jul i 1852.
Der k. k. Bcziiksrich:er.

K 0 s ch i e r.

3. 970. <2) . Nr. 5270.
E d-^i c t.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird bekannt
gemacht:

Es habe über Ansuchen des Michael Tekavz von
Sa la , in die executive Veräußerung der, dem Anton
Sernu von Rudofov gehörigen, im vormaligen Grund-
buche dcr Herrschaft Nadlischek «,il, Urb. Nr. ' "«/^y,
Rect. Nr. 497 vorkommenden Realität, wegen schul-
diqer 40 fi. <:. ». <-. gewilliget, und zu deren Vor-
nahme die drei Tagsatzungen auf den 30. August,
30. September und 30. October »852, jedesmal von
9 bis »2 Uhr Vormittags, im Orte Rudofov mit
dem Beisatze angeordnet, daß diese Realität nur bei
der dritten Feilbietung auch unter ihrem gerichtlich
erhobenen Schätzungswcrthe von 950 fi. hintangegeben
werden wird.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Beisatze
eingeladen, daß der Grunddlichsertract, das Schäz-
znngsprotocoll und die Licitationsbcdingnisse täglich
hiergerichts eingesehen weiden können.

Laas am 8. Ju l i ,832.
Der k. k. Bezirksrichltl:

Ko schier.

Z. 973, (2) Nr. 5335.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiermit
bekannt gemacht:

Man habe in dcr Execulionssache des Mathias
Grebenz von Hofiern, gegen Andreas Kraschovz von
Metule, H, Nr. 2, die executive Feilbictung der, dem
^ctztcrn gehörigen, in, vormaliqcn Glunobuche der
Herrschaft Schnceberg «>,l» lllb Nr. ,89, Rett. Nr. »70
vmtoinmenoen, mit dem Protocollc vom Bescheide
29. Juni d, I . , Z, 4938, auf 655 fi, bcwcrthcte"
Achtclhube. wegcn dem Gcsnchsteller aus dem w. ä.
Vergleiche «l<!o. 27. Iänncr »817, Z. 20, schuldiger
ii2 fi. 30 kr. <-, «, <:. bewilliget, und es werden zu
deren Vornahme die drei Tags^tzun^cn auf den 6.
September, 6 October und 6. November l852, jedes-
mal von 9 biö »2 Uhr Vormittagg im Orte Mctule
mit dliil Beisätze angeordnet, daß obige Realität bci
der dritten Tagsatzunq auch unter ihrem Schätzungs-
wert!)«? hintanqeqcbcn werden würde.

Hiezu werden die Kanftnstiqen mit dem Beisätze
eingeladen, daß dcr Grundbuchs-Anszug, das Schäz-
znngsprotocM und die Licit.Uionsbedii;gnissc täglich
hicrgerichts eingesehen werden rönnen.

Laas am 10. Ju l i »852.

Dcr k. k. Bezirksrichter:
K 0 schie r.

Z. 976. (2) N l . 2002.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte erster Klasse zu
Tschcrnembl wird bekannt gemacht: Es sei über An»
suchen des Martin Ivetz vcn Tschcrnembl, die exe-
cutive Feilbiltlmg des, dein Johann Iermann aub
Tlischcnthal gehörigen, im Grlindbuche Tscherncmbl-
hos .<<»!) Berg ' Nr. »54 vorkunnnendcn, gerichtlich
"uf 27i» ss, geschätzten Weingartens sammt Keller,
wegen noch schuldigen 35 fi, <>, >>. «-. bewilliget, und
hiezll dic Tagsatzlingen auf den «6. August, l7 . Sept.
und l8. October l I . , jedcsn,al Nachmittag 2 Uhr
in loco der Ncalität mit dem Anhange angeordnet
worde» , daß diese Realität nur bci der dritten Feil'
bictnng alich untcr dcn, Schätzwerthe hintangegeben
werde.

Das Schätznnqsprotocoll, die Licltationäbedina/
nisse i,nd der OrundbnchseNract können täglich hier-
»nnts eingesehen werden.

Tscherncmbl ain 20. Mai »852.

Z. 977. (2) Nr. 2023.
E d i c t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu TscbernemU
wird bekannt gemacht: Es sei über Ansuchen deS
Johann Krakc/von Dornbach, die executive Feil'
bictllng des, dem Johann Mazello Sohn aus Epo^
reben gehörigen, in» Grnnd'.nche Gnt Smuk «n!»
l«nn. l l l , l<<>!. 227, '!>»,,, Nr. /21 vorkommenden,
gerichtlich auf 300 fi. geschätzten Weingartens sammt
Krller in Gorcnze, wegen schuldigen 200 fi. <-.«.<'.
bewilliget, und hiezu die T<,gs.,tzungcn auf den l9.
August, 18. Septenider und l 9. October I. I . , u»>
2 Uhr Nachmittag loco der Realität mit dem An^
hange angeordnet worden, daß diese Realität nur bei
ocr dritten Feilbictung auch unter dem Schatzwerthe
hintangegebcn werden würde.

Der Grundbnchsextract, das Schähungsprotocoll
und die Licitationsbedingnisse können täglich hierorts
eingesehen werden.

Tschernembl am 20. Ma i 1852.

3. 936. (2) Nr. 303».
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld wird
hiemit bekannt gemacht-

Es sei über Ansuchen der Herrschast ThnrnaM'
hart, <!<! »I-;«»«. 7. Juni «852, Z. 3034, in die exe'
lutive Feilbietung dcr im Grundbuche Strassoldogült
«nl, Rect. Nr. 3 vorkommenden, dem Georg Klemeiu
tschitsch von Mertwize gelörigcn, laut Schätzung^
protocolls vom 2s», März ,852, Z. >733, auf 22 fi.
45 kr. geschätzten Halbhube, wegen aus dem Urtheile
,!<!.,. 20. Jul i 1851, Nr. 2938, schuldiger 50 si,
den vom 20. Jul i »850 vom Betrage pr. 150 fi>
aushaftenden 5proc. Zinsen, der Gcrichtskosten pr. 5 si-
»0 kr. und der weitern Execulionskostcn qewilligel,
und zur Vornahme derselben die Tagsatzung auf de>'
»4. Angust, »4. September und 14. October l. 3 '
jedesmal Vormittags 9 Uhr in loco der Realität 'N'l
dem Anhange anberaumt worden, daß dieselbe l ' "
der dritten Tagsatzung anch unter dem Schätzung^
werthe an den Meistbietenden hintangegeben wer'
den wird. f.

Der Grundbuchtzextract. das Schätzungsprotoco
und die Licitationsbedingnissc können Hieramts l "
gesehen werden.

Gurkfeld am l l . Juni 1852.

Der k. k. Bezilksrichter:
S ch n e l l e r.


